
Universitätsbibliothek Paderborn

Heiliges Jahr/ Das ist/ Underweisung für Philagia, Das
gantze Jahr Heiliglich zuzubringen.

Barry, Paul de

Cölln, 1651

Vierter Theil Deß Heiligen Jahrs für Philagia: Darinnen die jenige
Andachten vnnd Vbungen begriffen seind/ welche vom Fest deß H.

Michaelis an/ biß zum end deß Jahrs können gebraucht werden. Neben ...

urn:nbn:de:hbz:466:1-47349

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:hbz:466:1-47349





































































































































































































































































































































































































































































































































	Titelblatt
	Seite [693]

	Vnderricht für den Leser/ vom fürhaben vnnd gebrauch dises Vierten Theils.
	Seite 694
	Seite 695
	Seite 696

	Das Erste Capitel. Acht Andachten zu den HH. Engelen/ welche einer brauchen kan vom Fest des H. Michaelis vnd deß SchutzEngels biß auff den SibendenOctobris/ an welchem gehalten wirdt daß Fest S. Mariæ de Victoria.
	I. Andacht am 29. September: Ein sonderbare Lieb vnnd affection zum H. ErtzEngel Michael nach dem exempel der Seel. Joannæ de Cruce.
	Seite 697
	Seite 698
	Seite 699
	Seite 700
	Seite 701
	Seite 702

	II. Am 30. September: Ein affection vnnd Lieb zu den HH. SchutzEngeln vnserer Eltern/ Freund/ vnnd aller derer mit welchen wir vmbgehen oder die wir zu versorgen haben nach dem Exempel deß Gottseeligen Alexandri Luciaghi.
	Seite 702
	Seite 703
	Seite 704
	Seite 705

	III. Am 1. Octobris: Ein sonderbare affection zu vnsern SchutzEngeln/ nach dem exempel der H. Franciscæ.
	Seite 705
	Seite 706
	Seite 707
	Seite 708
	Seite 709
	Seite 710
	Seite 711
	Seite 712
	Seite 713

	IV. Am 2. October: Eine sonderbahre Lieb zu den Engeln der Königreich vnnd Provinzen/ da wir vns auffhalten/ nach dem Exempel Sancti Francisci Xaverij.
	Seite 713
	Seite 714
	Seite 715
	Seite 716

	V. Am 3. October: Eine sonderbare lieb zu den Engeln der Stätt/ Marck/ vnd Häusern da wir wohnen nach dem exempel deß Andächtigen Patris Petri Fabri.
	Seite 716
	Seite 717
	Seite 718

	VI. Für den 4. October: Eine sonderbare lieb zu den Engeln der Kirchen/ oder Capellen/ welche wir öffter besuchen/ nach dem exempel B. Angelæ de Fulginio.
	Seite 718
	Seite 719
	Seite 720
	Seite 721

	VII. Für den 5. Octobris: Ein sonderbare Lieb zu den SchutzEngeln der Orden/ Bruderschafften/ vnd versamblungen/ darzu wir gehören/ nach dem exempel vieler Religiosen/ vnd deren so den Bruderschafften der Mutter Gottes einverleibt seyn.
	Seite 721
	Seite 722
	Seite 723
	Seite 724

	VIII. Für den 6. October: Lieb vnd Andacht zu allen Englen zugleich/ vnnd insonderheit den jenigen/ welchen in sonderbaren zufällen vns einige hilff leisten nach dem Exempel der H. Franciscæ.
	Seite 724
	Seite 725
	Seite 726
	Seite 727
	Seite 728


	Das Ander Capittel. Acht Andachten zur Mutter Gottes/ fürs Fest vnd die Octav vnser L. Frawen von Victoria am 7. October.
	I. Andacht für den 7. Octob: nichts anfangen als vnderm schutz vnnd schirm der Mutter Gottes/ nach dem exempel der H. Theresæ.
	Seite 729
	Seite 730

	II. Für den 8. October: den Rosenkrantz der Mutter Gottes lesen nach dem exempel deß H. Dominici.
	Seite 730
	Seite 731
	Seite 732

	III. Für den 9. October: die Coron der Mutter Gottes betten/ nach dem exempel deß Gottseeligen Francisci de Sales.
	Seite 732
	Seite 733

	IV. Für den 10. October: den Rosenkrantz oder Kron bey sich tragen/ nach dem exempel vieler Liebhaber Mariæ.
	Seite 733
	Seite 734

	V. Für den 11. Octobris/ die Kron oder den Rosenkrantz vber Nacht am Halß tragen nach dem exempel B. Ludovici Bertrandi.
	Seite 734

	VI. Für den 12. October: seine Kron oder Rosenkrantz den Tag durch in der Hand halten/ nach dem exempel der Seel. Cæciliæ.
	Seite 735

	VII. Für den 13. October: sich erinnern oder außwendig lehrnen die gewöhnliche vnd schönste Gebett zur Mutter Gottes welche man offter gebrauchen muß/ nach dem exempel der H. Brigittæ.
	Seite 735
	Seite 736
	Seite 737

	VIII. Für den 14. October: zu ehren der Mutter Gottes sich von seiner grösten vnvollkommenheit enthalten/ nach dem Exempel eines Edelmanns.
	Seite 737
	Seite 738


	Daß Dritte Capitel. Sibenzehn Vbungen von sibenzehn den fürnembsten Tugenden/ welche man üben kan oder sie ins künfftig fürnemmen/ von der Octav deß Fests S. Mariæ de Victoria/ biß auff daß Fest Aller Heiligen.
	I. Vbung für den 15. October: Von dem Glauben.
	Seite 738
	Seite 739
	Seite 740
	Seite 741
	Seite 742
	Seite 743
	Seite 744

	II.. Für den 16. October: Von der Hoffnung vnd vertrawen zu Gott.
	Seite 744
	Seite 745
	Seite 746
	Seite 747
	Seite 748
	Seite 749

	III. Für den 17. October: Von der liebe Gottes.
	Seite 749
	Seite 750
	Seite 751
	Seite 752
	Seite 753

	IV. Für den 18. October: Von der Fürsichtigkeit.
	Seite 753
	Seite 754
	Seite 755
	Seite 756
	Seite 757

	V. Für den 19. October: Von der Gerechtigkeit.
	Seite 757
	Seite 758
	Seite 759
	Seite 760

	VI. Für den 20. October: Von der stärcke.
	Seite 760
	Seite 761
	Seite 762
	Seite 763
	Seite 764

	VII. Für den 21. October: Von der Mässigkeit.
	Seite 765
	Seite 766

	VIII. Für de[n] 22. Octob. Von der Demuth.
	Seite 766
	Seite 767
	Seite 768
	Seite 769
	Seite 770
	Seite 771
	Seite 772
	Seite 773
	Seite 774
	Seite 775
	Seite 776
	Seite 777

	IX. Für den 23. October: Von der Zucht vnnd Ehrbarkeit.
	Seite 777
	Seite 778
	Seite 779
	Seite 780

	X. Für den 24. October: Von der Gütigkeit vnd Sanfftmut.
	Seite 780
	Seite 781
	Seite 782
	Seite 783

	XI. Für den 25. October: Von der Gedult.
	Seite 783
	Seite 784
	Seite 785
	Seite 786

	XII. Für den 26. October: Von der Resignation/ vnd Gleichförmigkeit mit dem willen Gottes.
	Seite 786
	Seite 787
	Seite 788
	Seite 789
	Seite 790
	Seite 791

	XIII. Für den 27. October: Von der Gottesforcht vnd Andacht.
	Seite 791
	Seite 792
	Seite 793
	Seite 792 [i.e. 794]
	Seite 793 [i.e. 795]
	Seite 796

	XIV. Für den 28. Octob: Von der Danckbarkeit.
	Seite 796
	Seite 797
	Seite 796 [i.e. 798]
	Seite 797 [i.e. 799]
	Seite 800
	Seite 801
	Seite 802

	XV. Für den 29. October: Von der Armut.
	Seite 802
	Seite 803
	Seite 804
	Seite 805
	Seite 806
	Seite 807
	Seite 808
	Seite 809

	XVI. Für den 30. October: Von der Keuschheit.


	Seite 809
	Seite 810
	Seite 811
	Seite 812
	Seite 813
	Seite 814
	Seite 815
	Seite 816
	Seite 817
	Seite 818
	Seite 819
	Seite 820
	Seite 821

	XVII. Für den 31. October: Von dem Gehorsam.
	Seite 821
	Seite 822
	Seite 823
	Seite 824
	Seite 825


	Daß Vierte Capitel. Acht Vbungen von den nutzlichen gedancken vom Himmel/ vom Fegfewr vnd von der Ewigkeit/ wegen einfallenden Fests aller Heiligen/ vnd der gedächtnuß aller Christgläubigen.
	I. Vbung für den 1. November oder Aller Heiligen tag. Offtere erinnerung der Himmlischen frewden/ nach dem Exempel S. Johannis Chrysostomi.
	Seite 825
	Seite 826
	Seite 827
	Seite 828
	Seite 829
	Seite 830

	II. Für den 2. November oder aller seelen Tag Daß Ampt von den Abgestorbenen lesen/ oder andere Gebett verrichten für die Seelen im Fegfewr nach dem Exempel deß Göttlichen Alexander Luciaghi.
	Seite 830
	Seite 831
	Seite 832

	III. Für den 3. Nouember Meß lesen lassen für die Seelen der Abgestorbenen/ nach dem Exempel deß H. Malachiæ.
	Seite 832
	Seite 833
	Seite 834

	IV. Für den 4. Nouember/ Buß vnnd ander helffen/ nach dem Exempel S. Dominici.
	Seite 834
	Seite 835
	Seite 836

	V. Für den 5. Nouember: Die gnugthuung vnserer guten werck Gott dem Herren für die Seelen im Fegfewr auffopfferen nach dem Exempel der H. Theresiæ.
	Seite 836
	Seite 837
	Seite 838
	Seite 839
	Seite 840
	Seite 841

	VI. Für den 6. Nouember Täglich einigen ablaß gewinnen/ oder einig leichtes Werck thun den Seelen im Fegfewr zu helfffen/ nach dem Exempel S. Francisci Xaverij.
	Seite 841
	Seite 842
	Seite 843
	Seite 844

	VII. Vbung für den 7. Nouember: öfftere erinnerung vnd gedchtnuß der peinen deß Fegfewrs nach dem Exempel B. Catharinæ von Raconis.
	Seite 844
	Seite 845
	Seite 846
	Seite 847

	VIII. Für den 8. Nouember: An die Ewigkeit gedenkcen nach dem Exempel der H. Theresiæ.
	Seite 847
	Seite 848
	Seite 849


	Daß Fünffte Capitel. Zwölf Vbungen vom Todt/ Gericht vnd Höll/ welche von der Octav Aller heiligen biß zum Fest der auffopfferung Mariæ mögen gebraucht werden.
	I. Am 9. Nouember öfftere gedächtnuß deß Todts nach dem Exempel deß H. Antonij.
	Seite 850
	Seite 851
	Seite 852

	II. Am 10. Nouemb. Einen Todenkopff in seiner Kammer oder bey sich haben nach dem Exempel B. Jacobi von Venedig.
	Seite 852
	Seite 853
	Seite 854

	III. Am 11. Nouem. Daß Ampt von den Abgestorbnen für sich bitten/ nach dem Exempel B. Alberti Magni.
	Seite 854
	Seite 855

	IV. Am 12. Nouember: den Ort besuchen da einer vermutet begraben zu werden/ nach dem Exempel deß H. Lamberti.
	Seite 855
	Seite 856

	V. Am 13. Nouemb. Sich zu seinem Sterbstündlein probiren vnd einen versuch thun/ wie da gethan hat der Ehrw. P. Cæsar de Buz.
	Seite 857
	Seite 858

	VI. Am 14. Nouember sich bedencken ob alles zum Tag vnsers absterbens fertig vnd bereit seye nach dem Exempel deß Cardinals Bellarmini.
	Seite 858
	Seite 859
	Seite 860

	VII. Am 15. Nouember. Nach dem Todt heilig verlangen wie S. Catharina von Genua gethan.
	Seite 860
	Seite 861
	Seite 862

	VIII. Am 16. Nouemb. sich erfrewen ab dem herzunahenden Todt vnd geschwindigkeit der zeit welche denselben/ so bald zu vns bringt/ nach dem Exempel der H. Theresæ.
	Seite 463 [i.e. 863]
	Seite 864

	IX. Am 17. Nouemb. Einig Heilig werck oder Gebett verrichten einen glückseeligen Todt von Gott zu erhalten/ nach dem Exempel der Ehrw. Mutter Galliottæ von Vaillac.
	Seite 864

	X. Am 18. Nouem. Diejenige welche Tödlich kranck sein besuchen/ ey jhrem hinscheiden sich finden lassen/ vnd auff jhre letzte wort acht geben/ nach dem Exempel des Gottseeligen Mans P. Johannis S. Guilielmo.
	Seite 865
	Seite 866

	XI. Am 19. Nouemb. Ans letzte gericht vnd die rechenschafft so man gebe[n] muß gede[n]cke/ nach dem Exempel S. Hieronymi.
	Seite 866
	Seite 867
	Seite 868
	Seite 869

	XII. Am 20. Nouemb. An die Höllische Pein gedencken nach dem Exempel deß H. Antonij.
	Seite 869
	Seite 870
	Seite 871


	Daß Sechste Capitel. Acht Vbungen zur Mutter Gottes fürs Fest vnd die Octav jhrer auffopfferung.
	I. Andacht für 21. Nouemb. Sich der seeligen Jungfrawen præsentiren vnnd Auffopfferen alß einen Knecht/ vnd Diener nach dem Exempel deß Schwedischen Printzen Jsraels/ welcher sie für seine gnädigste Fraw vnd beschützerin erwöhlet hat.
	Seite 871
	Seite 872
	Seite 873

	II. Andacht für den 22. Nouember: Sich der Seeligsten Jungfrawen auffopfferen/ als einen Vasall oder Lehenmann/ nach dem Exempel deß edlen Walteri von Bibrach.
	Seite 873
	Seite 874

	III. Andacht für den 23. Nouemb. sich der Allerseeligsten Jungfrawen auffopfferen als einen Schlaff vnd leibeignen/ nach dem Exempel deß Gottseel. Marini.
	Seite 874
	Seite 875

	IV. Andacht für den 24. Nouember. Der Allerseeligsten Jungfrawen auffopfferen/ was einem am liebsten ist/ sie zu seinem Erben machen/ vnd jhr gäntzlich zugehören wöllen/ nach dem Exempel einer andächtigen Frawen.
	Seite 875
	Seite 876
	Seite 877
	Seite 878

	V. Andacht für den 25. Nouemb. Der Allerseeligsten Jungfrawen daß hertz jhres L. Sohns auffopfferen nach dem Exempel der H. Gertraudt.
	Seite 878
	Seite 879
	Seite 880

	VI. Andacht für den 26. Nouem. Wann man in sein Kammer kommt oder darauß gehet/ sich der Allerseeligsten Jungfrawen auffopfferen/ nach dem Exempel der Ehrw. P. P. Carthenser Ordens.
	Seite 880
	Seite 881

	VII. Am 27. Nouember. Einige jnnerliche Mortification üben/ vnd sie der H. Jungfrawen auffopfferen/ nach dem Exempel deren die jhr sonderlich zugethan sein/ vnnd zugefallen begehren.
	Seite 881
	Seite 882
	Seite 883

	VIII. Am 28. Nouember. Ein Büschlein machen underschidlicher würklichkeiten der Tugenden vnd guten werck/ selbiges der mutter Gottes nach dem Exempel etlicher jhrer liebhaber auffzupfferen.
	Seite 883
	Seite 884


	Das Sibende Capitel. Neun Vbungen von neun vnderschidlichen Bußwercken/ welche mann im anfang deß advents brauchen kan/ biß zum Fest der vnbefleckten empfängnuß Mariæ.
	I. Am 29. Nouem. Fasten nach dem Exempel der H. Elisabeth Königin in Portugall.
	Seite 885
	Seite 886
	Seite 887

	II. Für den 30. Nouember. Sich discipliniren und Casteyen nach dem Exempel B. Johannæ Princessin von Portugal.
	Seite 887
	Seite 888
	Seite 889

	III. Am 1. December vor der Sonnen vndergang nichts essen/ nach dem Exempel deß H. Antonij.
	Seite 889
	Seite 890

	IV. Am 2. December. Den Theil des Leibs Casteyen vnd abstraffen/ mit welchen wir am meisten Gott beleidigt haben/ nach dem Exempel S. Francisci Xaverij.
	Seite 891

	V. Am 3. December Heimliche Bußwerck verrichten nach dem Exempel B. Amadei Hertzogen in Saphhoyen.
	Seite 892
	Seite 893

	VI. Am 4. December einen gantzen Tag still schweigen/ nach dem Exempel S. Laurentij Justiniani.
	Seite 893
	Seite 894

	VII. Am 5. December. Einen vngemächlicheren liger vnd ruhplatz haben nach dem Exempel der Römischen Wittib S. Paul.
	Seite 894
	Seite 895

	VIII. Am 6. December. Einen gantzen Tag stehen vnd nimmer nidersitzen/ nach dem Exempel B. Peregrini Serviter Ordens.
	Seite 895
	Seite 896

	IX. Am 7. December. Nur einmal im tag Mahlzeit halten/ nach dem Exempel des H. Ertbischoffs Claudij.
	Seite 896
	Seite 897


	Daß Achte Capitel. Acht Andachten zur Mutter Gottes fürs Fest vnnd die Octav jhrer unbefleckten empfängnuß.
	I. Daß Wesen vnd leben der seeligsten Jungfrawen dem vnserigen vorziehen/ nach dem Exempel der H. Brigittæ.
	Seite 897
	Seite 898
	Seite 899

	II. Für den 9. December. Die Tagzeiten von der Vnbefelckten emfängnuß/ noch dem Exempel deß Gottseeligen Alphonsi Rodriguez.
	Seite 899

	III. Für den 10. December. Ein glübd thun daß man die vnbefleckte Empfängnuß der seeligsten Jungfrawen vertheidigen wolle nach dem Exempel deß Andächtigen Joannis Berchmans.
	Seite 899
	Seite 900

	IV. Für den 11. December zwölff Salue Regina vnd zwölff Aue Maria betten zu ehren der Empfängnuß der Allerheiligsten Jungfrawen nach dem Exempel Alphonsi Rodriguez.
	Seite 900
	Seite 901

	V. Für den 12. December. Die Bücher lesen welche von der Mutter Gottes handlen/ nach dem Exempel deren die in jhrer Bruderschafft seyn.
	Seite 901
	Seite 902

	VI. Für den 13. December. Eine Andacht haben zu denen heiligen/ so die Allerseeligste Jungfraw sonderlich geliebt/ vnd verehret haben/ nach dem Exempel etlicher/ so dem H. Bernardo sehr zugethan seyn.
	Seite 902
	Seite 902 [i.e. 903]
	Seite 904
	Seite 905

	VII. Für den 14. December. Zu ehren der Allerseeligsten Jungfrawen daß Almoßen geben/ nach dem Exempel der H. Elisabeth.
	Seite 905
	Seite 906

	VIII. Für den 15. December die Mutter Gottes bitten/ durch vns allein bekandten verstandt/ nach dem Exempel etlicher jhrer Liebhaber.
	Seite 906
	Seite 907
	Seite 908


	Daß Neunte Capitel. Neun Vbungen vom Allmusen/ sonders bequem vor dem herzunahenden Christtag zu gebrauchen/ vnd das große Allmusen deß Himmlischen Vatters danckbarlich zu erkennen/ da er vns seinen L. Sohn geben welcher selbst Arm sein/ vnd in einem armen Stall hat wöllen geboren werden.
	I. Für den 16. December Den schamhafften Armen daß Almusen geben/ nach dem Exempel S. Philippi Nerij.
	Seite 909
	Seite 910

	II. Für den 17. December daß Almosen freygebiglich mittheilen nach dem Exempel deß H. Abbts Theodosij.
	Seite 910
	Seite 911
	Seite 912

	III. Für den 18. December. Die Almosen von der Mutter Gottes begehren/ von wegen jhres heutigen Fests der erwartung auff Göttliche Geburt jhres L. Sohns nach dem Exempel B. Margaretæ auß Vngarn.
	Seite 912
	Seite 913

	IV. Für den 19. December dem ersten Armen welcher vns begegnet/ daß allmosen geben nach dem Exempel B. Jordani.
	Seite 913
	Seite 914
	Seite 915

	V. Für den 20. December. Den Wäysen daß Almosen geben nach dem Exempel S. Margarethæ Königin in Schottland.
	Seite 915
	Seite 916

	VI. Für den 21. December Einen Armen in seinem Hauß einen gantzen Tag erhalten nach dem Exempel Alexander Luciaghi.
	Seite 916
	Seite 917

	VII. Für den 22. December. Den halben Theil seiner Mahlzeit den Armen geben nach dem Exempel deß H. Avici.
	Seite 917
	Seite 918

	VIII. Für den 23. December. Den unvermögenden Armen/ vnd denen so jhnen selbst schwärlich helffen können/ daß Allmosen geben nach dem Exempel S. Aubini Andegavensischen Bischoffs.
	Seite 918
	Seite 919

	IX. Für den 24. December. Denen Armen so an den Kirchthüren warten. Daß Almosen geben/ nach dem Exempel der Ersten Christen.
	Seite 919
	Seite 920


	Das Zehnde Capitel. Drey Andachten zum Sohn Gottes für daß Fest der Heyligen Weynachten vnd die zween nachfolgende Tag.
	I. Für den 25. December. So da ist der Christag. Ein sonderbare affection vnnd Lieb zum geheimnuß der Heiligen Geburt Christi nach dem Exempel deß H. Francisci.
	Seite 920
	Seite 921
	Seite 922

	II. Für 26. December Eine Extraordinari vnd vngewöhnliche affection zu der H. Kindheit deß Sohns Gottes / nach dem Exempel deß H. Francisci a Puero Jesu.
	Seite 922
	Seite 923
	Seite 924

	III. Für den 27. Decembris Offtere erinnerung vnnd ein sonderbare Leib/ zum Geheimnuß der Menschwerdung Christi/ nach dem Exempel der Seel. Magdalenæ de Pazzis.
	Seite 924
	Seite 925
	Seite 926


	Das Eilffte Capitel. Vier Vbungen/ sonders bequem für das End deß Jahrs/ dasselbe heiliglich zubeschliessen.
	I. Fvr den 28. Decembris. Eine kleine/ vnd kurtze Geistliche recollection/ vnd versamblung anstellen/ nach dem Exempel deß H. Bischoffs Eusebij.
	Seite 926
	Seite 927
	Seite 928

	II. Für den 29. December. Sein Geistliches Register vnsere gewöhnliche Andachten betreffend stellen/ oder vbersehen nach dem exempel Magdalenæ von Pazzis.
	Seite 928
	Seite 929
	Seite 930
	Seite 931
	Seite 932

	III. Für den 30. Decemb: daß Testament seiner Seelen machen oder bestättigen nach dem Exempel Caroli Borromæi.
	Seite 932
	Seite 933

	Anordnung deß letzten Willens meiner Seelen Testaments-weiß schier auff den schlag/ wie es S. Carolus Borromæus gemacht hat.
	Seite 933
	Seite 934
	Seite 935
	Seite 936

	Codicill vnd zusatz zum Testament meiner seelen.
	Seite 936
	Seite 937

	IV. Für den 31. December Ein General Beicht oder Jährliche Beicht thun/ nach dem Exempel B. Mariæ von Venedig.
	Seite 937
	Seite 938
	Seite 939


	Daß zwölffte Capitel. Vier Andachten für etliche sonderbare Tag/ welche keine Gewisse/ vnd bestimte zeit nicht haben.
	I. Fvr vnsern Geburtstag. Am selbigen Tag daß Fest seines Schutz-engels halten nach dem Exempel des Andächtigen Alexandri Luciaghi.
	Seite 939
	Seite 940

	II. Für dasß Fest deß H. Patronen/ dessen Namen einer führt zu ehren dises H. einig sonderbares gutes werck vben/ nach dem Exempel B. Margaretæ auß Vngeren.
	Seite 940
	Seite 941

	III. Für den Tag daran einer einige grosse nad von Gott empfangen: selbigen Tag sonderlich in ehren halten nach dem exempel deß H. Abbts arsenij.
	Seite 442 [i.e. 942]
	Seite 943

	IV. Für den Tag vnseres absterbens. Alles wol erlehrnen/ was man an seinem letzten Endt thun soll nach dem Exempel deß Andächtigen Joannis Berchman.
	Seite 943
	Seite 944
	Seite 945
	Seite 946
	Seite 947
	Seite 948
	Seite 949
	Seite 950



